Pressemeldung FLIR 23.04.2014 Kurzversion, 932 Zeichen + 63 Headline (inkl. Leerzeichen): 

FLIR Systems: Partnerschaft mit Sebastian Vettels Formel-1-Team
FLIR Systems darf sich ab sofort "Innovationspartner von Infiniti Red Bull Racing" nennen. Die hochentwickelten Miniatur-Wärmebildkameras von FLIR sollen dem Formel-1-Team von Weltmeister Sebastian Vettel einzigartige Einblicke in die thermischen Vorgänge ermöglichen – insbesondere bei Kühlung und Reifenmanagement. Red Bull-Teamchef Christian Horner: "Die Erkenntnisse, die uns die FLIR-Technologie vermitteln kann, werden entscheidend zu unserem Verständnis des neuen Autos beitragen und könnten uns einen deutlichen Vorteil gegenüber unseren Konkurrenten verschaffen." Andy Teich, Präsident und CEO von FLIR, ist auch begeistert: "Diese Partnerschaft kommt zu einer für FLIR sehr spannenden Zeit. Wir bringen gerade einige neue verbraucherorientierte Produkte mit der revolutionären Mikro-Wärmebildkamera 'Lepton' auf den Markt und freuen uns daher über die breite Öffentlichkeitswirkung, die diese Kooperation mit sich bringt."
Pressemeldung FLIR 23.04.2014 ausführliche Version:
FLIR Systems verkündet Partnerschaft mit Infiniti Red Bull Racing 
FLIR Systems gibt bekannt, dass sich das Unternehmen ab sofort "Innovationspartner von Infiniti Red Bull Racing" nennen darf. Als Gewinner von vier aufeinander folgenden Formel-1-Weltmeistertiteln in beiden Kategorien (Konstrukteurs- und Fahrer-WM) wird Infiniti Red Bull Racing mit dem weltweiten Marktführer im Bereich Wärmebildtechnik FLIR Systems zusammenarbeiten, um Temperaturdaten seines 2014-Boliden, dem RB10, aufzuzeichnen und auszuwerten.

In der Partnerschaft wird FLIR Lösungen entwickeln, um dem Infiniti Red Bull Racing-Team mit hochentwickelten Miniatur-Wärmebildkameras einzigartige Einblicke in die thermischen Eigenschaften der Komponenten und Vorgänge des Fahrzeugs zu ermöglichen. Die Einführung der 1,6-Liter- V6-Turbomotoren mit ihrem doppelten Energierückgewinnungssystem stellt dieses Jahr alle Formel-1-Teams vor signifikante Herausforderungen im Bereich der Kühlung. Die Temperaturen im Fahrzeug effektiv im Griff zu haben wird zu einem bestimmenden Aspekt für die Zuverlässigkeit– und damit zu einem Faktor, der eine bedeutende Rolle für das Endergebnis dieser Saison spielen wird.
Christian Horner, Teamchef von Red Bull Racing Infiniti, kommentiert die Zusammenarbeit: "In diesem Jahr erleben wir die grundlegendsten Änderungen des Formel-1-Reglements seit mehr als einem Jahrzehnt. Das Team, das am effizientesten darin ist, die relevanten Daten zu erfassen, effektiv zu lernen und das Fahrzeug entsprechend anzupassen, wird in dieser Übergangs-Saison am Ende triumphieren. Die Erkenntnisse, die uns die FLIR-Technologie vermitteln kann, werden entscheidend zu unserem Verständnis des neuen Autos beitragen und könnten uns einen deutlichen Vorteil gegenüber unseren Konkurrenten verschaffen."
In der Formel-1 hat sich Wärmebildtechnologie bereits in den letzten Jahren zu einem wichtigen Werkzeug für die Steuerung des Wärmemanagements und der Reifen-Performance entwickelt. FLIRs eigener langjährige Erfahrung in der Entwicklung und Produktion von hochentwickelter High-Tech-Hardware wird entscheidend dabei sein, diese Technologie erfolgreich an die rauen Umgebungen der modernen Formel-1 anzupassen.
"Diese Partnerschaft kommt zu einer für FLIR sehr spannenden Zeit", erklärt Andy Teich, Präsident und CEO von FLIR. "Mit der Einführung unserer revolutionären Mikro-Wärmebildkamera 'Lepton' sehen wir jetzt auch zahlreiche Anwendungen für Wärmetechnik in der Welt des Rennsports. Außerdem bringen wir einige neue verbraucherorientierte Produkte mit dieser Technologie auf den Markt und freuen uns daher über die breite Öffentlichkeitswirkung, die diese Kooperation mit sich bringt. Wir sind begeistert, die Marke FLIR und unsere Technologie mit dem Infiniti-Red-Bull-Team zu verbinden."
FLIR-Infrarotkameras sind erhältlich bei: 

FLIR Systems GmbH, Berner Straße 81, 60437 Frankfurt, 

Tel.: 069/950090-21, Fax: -40, E-Mail: info@flir.de

www.flir.com 
www.irtraining.eu


Bei Bedarf an Bildmaterial, Fachartikeln etc. hilft Ihnen: 

ABL Werbung Frank Liebelt, Königsteiner Str. 111, 65929 Frankfurt, Tel.: 069/501717, Fax: 069/501767, E-Mail: frankliebelt@ablwerbung.de

Presseinformationen FLIR Systems: http://www.ablwerbung.de/presse.html
FLIR-Fachartikel, geordnet nach Fachgebieten: http://www.flir.com/cs/emea/de/view/?id=40991
Informationen über die Wärmebildtechnik

Unter Wärmebildtechnik versteht man die Verwendung von Kameras mit speziellen Sensoren, die die von einem Objekt abgestrahlte Wärmeenergie "sehen". Wärme- oder Infrarotenergie zählt zum unsichtbaren Lichtspektrum, da die Wellenlänge zu lang ist, um vom menschlichen Auge erkannt zu werden. Sie ist der Teil des elektromagnetischen Spektrums, den Menschen als Wärme bzw. Hitze wahrnehmen. Mit Infrarot sehen wir das, was für unsere Augen verborgen bleibt. Wärmebildkameras erzeugen Bilder von unsichtbarer Infrarot- oder Wärmestrahlung. Mit Hilfe der Temperaturunterschiede zwischen verschiedenen Objekten generiert die Wärmebildkamera ein klares Bild. Im Gegensatz zu anderen Technologien, wie beispielsweise der Restlichtverstärkung, benötigt die Wärmebildtechnik überhaupt kein Licht, um ein Bild zu erzeugen, auf dem noch kleinste Details zu erkennen sind. Die Wärmebildtechnik bietet beste Sicht, ungeachtet der bestehenden Licht- und Wetterverhältnisse. Sie kann bei völliger Dunkelheit, in tiefster Nacht, durch leichten Nebel, in großer Entfernung und durch Rauch sehen; auch wenn sich jemand im Schatten versteckt, bleibt ihr dies nicht verborgen.

Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend bei der Entwicklung und Herstellung von Wärmebildkameras für eine große Zahl von Anwendungen. Das Unternehmen hat über 50 Jahre Erfahrung und tausende Wärmebildkameras produziert, die zur Zeit überall auf dem Globus für vorbeugende Instandhaltung, Gebäudeinspektionen, Forschung und Entwicklung, Sicherheit und Überwachung, Anwendungen auf Schiffen, in der Automobilindustrie und anderen Nachtsichtapplikationen im Einsatz sind. FLIR Systems besitzt acht Produktionsstätten, die sich in den USA (Portland, Boston, Santa Barbara und Bozeman), in Schweden (Stockholm), in Estland (Tallinn) und in Frankreich in der Nähe von Paris befinden. Das Unternehmen hat Niederlassungen in Australien, Belgien, Brasilien, China, Deutschland, Dubai, Frankreich, Großbritannien, Hongkong, Indien, Italien, Japan, Korea, den Niederlanden, Russland, Spanien und den USA. FLIR Systems beschäftigt über 3.200 ausgewiesene Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein globales Netz von Distributoren, die lokale Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen.

